
die weitere Vertiefung der Massenverbundenheit der Staatsorgane und die 
sachkundige Mitwirkung aller Bürger bei der Beratung und Lösung der staat­
lichen Aufgaben ein. Die staatliche und gesellschaftliche Kontrolle ist weiter 
auszugestalten.

Besondere Aufmerksamkeit ist auf die Aus- und Weiterbildung der Lei­
tungskader zu richten.

Die Gewerkschaften als umfassendste Massenorganisation der machtaus­
übenden Arbeiterklasse sind berufen, auf der Grundlage des Marxismus- 
Leninismus als Schulen des Sozialismus und Kommunismus, als Interessenver­
treter der Arbeiterklasse und aller Werktätigen die schöpferische Aktivität, das 
sozialistische Arbeiten, Lernen und Leben der Millionen Gewerkschafter zu 
fördern und auf die Lösung der volkswirtschaftlichen Aufgaben zu richten.

Sie organisieren den sozialistischen Wettbewerb als Ausdruck der führenden 
Rolle der Arbeiterklasse und der Verantwortung der Gewerkschaften für die 
Stärkung unserer sozialistischen Ordnung. Die im sozialistischen Wettbewerb 
erreichten politisch-ideologischen, wissenschaftlich-technischen und ökonomi­
schen Ergebnisse haben entscheidenden Einfluß auf den volkswirtschaftlichen 
Leistungsanstieg und damit auf die gesamtgesellschaftliche Entwicklung.

Hauptinhalt des sozialistischen Wettbewerbs ist der Kampf um ein Höchst­
maß an Effektivität und Qualität der Arbeit, um die Senkung der Kosten und 
um die Steigerung der Arbeitsproduktivität. Das erfordert, alle schöpferischen 
Initiativen der Werktätigen vorrangig auf die qualitativen Faktoren des Wirt­
schaftswachstums zu richten. Das ist zugleich mit der weiteren Verbesserung 
der Arbeits- und Lebensbedingungen der Werktätigen in den Betrieben und 
Einrichtungen zu verbinden.

In enger Zusammenarbeit mit den Gewerkschaften haben die staatlichen 
Leiter im sozialistischen Wettbewerb alle Initiativen der Neuerer und Rationa­
lisatoren noch zielstrebiger zu fördern und zu nutzen. Besondere Aufmerksam­
keit ist der kollektiven Neuerertätigkeit zuzuwenden.

Alle Wettbewerbsinitiativen, Arbeitervorschläge, Hinweise und Kritiken so­
wie die von den Gewerkschaften unterbreiteten Vorschläge sind sorgfältig aus­
zuwerten und in die Leitungstätigkeit einzubeziehen.

Mit Leistungsbereitschaft, Tatkraft und hohem gesellschaftlichem Verant­
wortungsbewußtsein nimmt die Jugend an der Verwirklichung der Aufgaben 
zur Entwicklung der Volkswirtschaft aktiven Anteil.

Die Freie Deutsche Jugend fördert alle schöpferischen Aktivitäten der Jugend, 
die die Wirtschaftskraft unseres Landes erhöhen. Gleichzeitig leistet sie einen 
wichtigen Beitrag zur kommunistischen Erziehung der jungen Generation. Die 
volkswirtschaftlichen Initiativen der Freien Deutschen Jugend sind umfassend 
zu unterstützen.

Insbesondere sind die Bildung weiterer Jugendbrigaden, die Bewegung der
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